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Stadtschulwoche Fällanden 

Tagesbericht, Montag, 05.05.2025 

Wir trafen uns alle um 08:40 Uhr am Bahnhof Fruti-
gen. Wir fuhren nach Spiez. Da stiegen wir um in den 
IC Richtung Zürich Hauptbahnhof. Anschliessend reis-
ten wir mit der S-Bahn Richtung Stettbach und dann 
gingen wir zum Bus und fuhren zur Jugendherberge. 
Wir warfen unser Gepäck hin und assen unser Pick-
nick. Danach gingen wir auf den Bus Richtung Stett-
bach und gingen auf das Trämli zum SRF-Gebäude. 
Dort schauten wir verschiedene Studios an, wie zum 
Beispiel das Sport Panorama. Es war eindrücklich und 
wir haben viel gelernt. Dann durften wir in das SRF 

Virus Radio Studio rein, wo wir Fragen stellten. Am 
Ende der Führung gab es noch Schoggi. Anschlies-
send gingen wir zur Tram- Station und assen noch ein 
Cake. Dann gingen wir zurück zur Jugendherberge. 
Wir richteten uns in den Zimmern ein und danach gab 
es Abendessen. Wir haben noch Freizeit bekommen. 
Wir haben Kartenspiele und Fussball gespielt. 

Lorin M., Aaron S. 



Tagesbericht, Dienstag, 06.05.2025 
 
Am Morgen wurden wir von Herrn Fuchs geweckt. Wir sind alle aufgestan-
den und zogen uns an. Danach gab es ein feines Frühstück zu essen. Als 
wir die feine Mahlzeit verspiesen hatten, musste eine Gruppe abwaschen. 
Dann marschierten wir zu der Bushaltestelle „Jugendherberge“. Als wir bei 
der Haltestelle Jugendherberge angekommen waren, fuhren wir zum Bahn-
hof Stettbach. 
Wir fuhren von Stettbach nach Rigiblick mit dem Tram. Wir versuchten, mit 
möglichst vielen Verkehrsmitteln unterwegs zu sein. Danach fuhren wir mit 
der Standseilbahn auf den «Zürich-Hubel», den Zürichberg. 
Von der Station Rigiblick wanderten wir gemütlich zur Tramhaltestelle Zoo 
und fuhren mit dem Tram zur Haltestelle Bellevue. An der Haltestelle         

Bellevue assen wir unser Mittagssandwich. 
Wir machten ein ÖV-Rennen durch die Stadt Zürich. Es ging darum, schnel-
ler an einem Treffpunkt zu sein. 
Danach hatten wir eine ausführliche Stadtführung erhalten. Fast die ganze 
Altstadt wurde uns gezeigt. Beim Lindenhof gingen wir vorbei, da waren frü-
her die Römer. Aaron hatte sich da auf eine römische Mauer gesetzt. Die 
Stadtführerin hatte nicht Freude und schickte ihn sofort hinunter. 
Wir gingen wieder nach Stettbach und von Stettbach in die Jugendherberge. 
Eine Gruppe musste Abendessen machen und die anderen ruhten sich aus. 
Es gab feine Fajitas zum Abendessen. Nach dem Abendessen musste eine 
Gruppe abwaschen und die andern hatten Freizeit. 
Nach der Freizeit mussten alle ins Bett schlafen gehen. 
 

Kari W., Manuel W. 



Tagesbericht, Mittwoch, 07.05.2025 

Am Morgen, nachdem wir gefrühstückt hatten, fuhren wir mit dem Bus nach 
Stettbach. Am Bahnhof Stettbach sind wir mit der S-Bahn nach Zürich Haupt-
bahnhof gefahren und ins Tram 17 umgestiegen. Bei der Haltestelle Hardhof 
sind wir ausgestiegen und zum Grundwasserwerk Hardhof gegangen. Dort hat-
ten wir eine tolle Führung. Zuerst präsentierte man uns eine PowerPoint und 
erklärte uns, wie ein Seewasserwerk funktioniert und dann besichtigten wir ein 
Wasserbecken und eine Grundwasserpumpe im Bunker. Danach gingen wir 
durch ein grosses Rohr, wo man drin stehen konnte. Anschliessend besuchten 

wir die kleinen Krebse, mit denen die Wasserqualität kontrolliert wird. Dann ha-
ben wir auch noch einen Blick in die Kommandozentrale geworfen, von wo al-
les gesteuert wird. 
Wir haben danach auf dem Wasserspielplatz nebenan das Mittagessen geges-
sen. Auf dem Spielplatz ist Elia auf einen Wasserturm hochgeklettert. Aber da 
war noch Wasser im Gefäss und Eila ist an den Behälter gekommen und nass 
geworden. Danach haben wir ein Mister X gespielt. Eila, Elias, Aaron und Herr 
Fuchs waren Mr. X. Die letzten 5 Minuten schafften sie leider nicht. Dann gin-
gen wir in die Jugendherberge zurück oder genossen eine private Stadtfüh-
rung. Es war cool. Nach dem Nachtessen fand ein wichtiges Fussballspiel, das 
Champions League-Spiel Paris St. Germann gegen Arsenal, statt. Die Knaben 
freuten sich auf einen Fussballabend. 
 

Tanja Z., Elias K. 



 
Tagesbericht, Donnerstag, 08.05.2025 
 
Am Morgen standen wir um 
7:15 Uhr auf zum Frühstü-
cken. Nach dem Frühstück 
machten wir unsere Sandwi-
ches, anschliessen gingen wir 
mit dem Bus nach Bahnhof 
Stettbach. Dann nahmen wir 
den Zug nach Oberwinterthur 
und besuchten das Technora-
ma. Wir mussten in einer 
Gruppenarbeit etwas vorstel-
len, das wir zuvor in den Zwei-
ergruppen vorbereitet hatten. 
Nach dem durften wir selbst 

noch Sachen erforschen. Um 11:45 Uhr muss-
ten wir uns alle an einer vorher abgemachten 
Stelle treffen, um eine Vorstellung zu schauen. 
In der Vorstellung ging es um Sauerstoff und 
chemische Reaktionen und oft auch um Feuer. 
Die Vorstellung war laut und lustig. Danach 
assen wir draussen unsere Sandwiches und 
noch Cake. Viele von den Schülern gingen 
auch noch den „Wasserkübel“ schauen, wo 
man nass werden konnte. Am Nachmittag hat-
ten wir wieder Freizeit, wo wir entdecken konn-
ten, was wir wollten, bis wir gehen mussten. 
Wir gingen danach zur Jugendherberge zu-
rück, wo wir unsere Ämtlis machen mussten. 
Zum Abendessen gab es selbstgemachte Cor-
don bleu und Pommes und zum Dessert Kara-
mell- Köpfli. Das Essen war sehr lecker. Nach 
dem Abendessen hatten wir wieder Freizeit. 
Es war ein sehr toller Tag. 

Vera W., Rebekka A. 

Am Freitag besuchten wir einen Archäologie-Workshop im Landesmuseum. 
Danach reisten wir wieder zurück nachhause!  



  Kindergartenreise 

Am Dienstag ging der Kindergarten bei schönstem Wetter auf die Reise. Mit 
dem Schultaxi fuhren wir nach Mitholz und wanderten der Kander entlang bis 
zum Blausee. Unterwegs suchten wir uns Brennholz, damit wir ein ordentli-
ches Feuer machen konnten. Wir brachen uns Stäbe zurecht und machten 
einen Holzturm. So schafften wir es, ohne Papier wunderbare Flammen zu 

erhalten. Die Würste wurden herrlich! 
Nach dem Essen genossen die Kinder den Spielplatz. Besonders das riesige 
Balancebrett gefiel ihnen gut. Auch der kleine Bachlauf war wunderbar. Hier 
konnte man nach Herzenslust plantschen. 
Zum Schluss spazierten wir noch um den See und betrachteten die Fische. 
Es hat sogar ein paar Albino-Forellen. Die sehen aber irgendwie komisch 
aus.  
Zu unserem Erstaunen schwimmt auch der 1.30m 
lange Nikolai – eine Stör – im Blausee. 
Etwas später marschierten wir noch bis Altels und 
genossen einfach die Gemeinschaft und die span-
nenden Gespräche.  



  Geschichten erzählen 

Die Schüler vom Elsigbach 
kamen am Freitag in den 
Kindergarten und erzählten 
ihre selbst erfundenen Bil-
derbücher. 

Die Kinder verteilten sich in 
Gruppen im Kindergarten, 
so dass alle gut auf die Bil-
der schauen konnten. Ne-
ben der Geschichte selbst, 
überlegten sich die Schul-
kinder auch noch Aktivitä-
ten, um das Zuhören zu er-
leichtern. 

Für die Kindergartenkinder war das Zeichnen zum Hören etwas schwierig, da 
sie sich nicht mehr so gut auf die Geschichte konzentrieren konnten. Die Be-
wegungen passend zu den Geschichten danach, wurden jedoch sehr gerne 
ausgeführt. 

Die Kinder empfanden alle, dass dies ein gelungener Anlass gewesen sei. Es 
war spannend und 16 Geschichten waren nicht zu viel. Die Schulkinder genos-
sen die Rolle als Erzählerinnen und Erzähler und die Kindergartenkinder hör-
ten aufmerksam, interessiert und ruhig zu. Dies schätzten die Schulkinder wie-
derum sehr, da es ihre Aufgabe sehr erleichterte. 



   
  Vorlesemorgen im JETZT, Andristmatte 

Am 7. Mai haben wir, die 1. - 4. Klasse der Schule Rinderwald, im JETZT  
vorgelesen. Zum Start haben wir den Orchester-Rap vorgetragen. Danach 
haben wir das Engstligtallied gesungen. Anschliessend haben wir viele kurze 
Geschichten vorgelesen. Den Seniorinnen und Senioren hat es gefallen. 

Leana W., Joana B., Levi W. 

Flötenkonzert im JETZT, Andristmatte 
 

Die Flötler von Winkeln, Oberfeld, Ried und Rinderwald sind am 15. Mai im 
JETZT vorspielen gegangen. Es wurden 13 Lieder und eine Zugabe gespielt. 
Den Seniorinnen und Senioren und den anderen Zuhörenden hat es gefallen. 
Auch die Flötler hatten grossen Spass beim gemeinsamen Üben und beim 
Auftritt im JETZT, Andristmatte. Die 24 Flötenkinder bekamen zur Belohnung 
ein Brötchen, einen Schokoriegel und Sirup.  

Reina Z., Nevio W., Noelia M. 

Dieser Text ist in abgeänderter Form im Frutigländer vom Fr, 22. Mai erschienen. 



   Impressionen 

 

Beim Piraten-Leuchtturmfest 
der 1. /2. Kl., wurde über   
cleveres Rechnen der Code 
der Schatztruhe geknackt. Das 
feierten die Unterschüler   
zusätzlich mit einem SCH– und  
R-Festli, schliesslich können 
sie nun alle die Buchstaben    
korrekt aussprechen. Es gab: 
Schaurig leckere Rührgeträn-
ke, Schokoriegel, Rhabarber-
Sirup, Reiswaffeln, Schinken 
und vieles mehr. Das Schne-
cken-Steinzeitbrot mit Sauer-
teig und selbst gemahlenem 
Mehl passte auch noch hervor-
ragend dazu.  

Schnappschuss in der langen Pause: Das Fussballspiel der Kinder hat begonnen. Plötzlich aus dem Nichts 
ein Volltreffer! Nicht ins Tor, aber dafür direkt an die Popcorn-Tüte. Da waren alle Mitspieler schnell zur 
Stelle... 



    Für unseren Marktstand vor der 
Migros-Filiale in Frutigen hat die  
1.- 6. Klasse eigene Produkte 
hergestellt. Im Vornherein gab es 
vieles zu planen. Schliesslich ha-
ben wir für jedes Produkt einen 
Beipackzettel geschrieben. Unser 
Label lautete: „Mit Freude ge-
macht!“ Wir sind überwältigt vom 
grossen Interesse der Marktbesu-
chenden. Nun werden wir unseren 
Verkauf noch analysieren. Da wird 
es nochmals viel zu rechnen und 
zu diskutieren geben. Welches 
unserer Produkte ist wohl das 
nachhaltigste? Wir freuen uns, 
Patenkind Razvan aus Rumänien 
einen beachtlichen Betrag spen-
den zu dürfen. 

Die Lehrpersonen sind 
sehr zufrieden mit den 
Kindern.  

In einer heissen Mittags-
pause gab es zur Belohn-
nung für alle einen Glace-
stängel. 

Die Abkühlung war    
erfrischend und das Kom-
pliment erfüllte sie     
zurecht mit Stolz. 



 Infos zum Schulschluss 

 

Ausstellung & letzte Schultage 

Am Dienstag in der letzten Schulwoche stellen wir unsere Arbeiten, 
die übers Schuljahr entstanden sind, aus. Die fertigen Arbeiten aus 
dem technischen und textilen Gestalten dürfen ab 18.00 Uhr 
oder an den darauf folgenden Tagen bis Donnerstag nachhause 
genommen werden. Die restlichen Schulsachen werden laufend oder 
spätestens am Freitagmittag nachhause genommen. Nehmen Sie 
sich Zeit für einen würdigen Schuljahres-Rückblick mit Ihren Kindern! 
 
Rückerstattungsformulare 

Wir bitten Sie, pünktlich vor den Ferien, sämtliche Schul-Fahrten mit 
dem öffentlichen Verkehr, sorgfältig auf dem Rückerstattungsformu-
lar zu erfassen und der Klassenlehrperson vollständig ausgefüllt ab-
zugeben. Formulare sind in der Schule erhältlich. 

 

 

 

 

                                         Infos zum Schulbeginn 

 

Schulstart 

Die Schülerinnen und Schüler haben Schule nach Stundenplan. Die  
Kindergärteler beginnen nach den Ferien alle gemeinsam am              
Dienstag, 12. August 2025.  
 
Transportplan 
Den Transportplan erhalten die Kinder voraussichtlich im Brief zum 
Schulstart vor Schulbeginn. Es gibt jeweils einen Sommer- und einen 
Wintertransportplan. Anrecht auf den Transport übers ganze Jahr 
haben der Kindergarten bis zur 6. Klasse. Während den kälteren Mo-
naten werden auch die 7. - 9. Klasse transportiert.   Unter 
„Personelles“ finden Sie unsere Busfahrerinnen und Busfahrer, die 
mit den Kindern unterwegs sind. 
 
 



Informationen 

4 - 5 mal pro Jahr informieren wir die Familien unserer Schulkin-
der, die Bevölkerung von Linter, Ladholz und Rinderwald, sowie 
Interessierte aus  Politik, Schule und Private via SchurInfo über 
unseren Schulbetrieb. Unsere SchurInfos sind auch auf der 
Webseite www.schulefrutigen.ch aufgeschaltet.  

Kommunikation über KLAPP 

Die Schule Frutigen nutzt die spezifisch für Schulen erstellte 
Kommunikations-App KLAPP. Kinder, die neu in unsere Schule 
kommen, werden im System aufgenommen. Den Zugang erteilt 
die Gemeinde. Jedes Kind einzeln muss einzeln erfasst werden, 
weil die Infos oft klassenweise verschickt werden. Wichtig: Alle 
Abwesenheiten erfassen Sie bitte unter: „Absenzen“. 

Jahresplan 

Einen Jahresplan erhalten die Kinder im Brief zum Schulstart 
Ende Sommerferien. Es kann während dem Jahr zu Änderungen 
kommen. Die geltenden Daten sind immer auf der letzten Seite 
des SchurInfos, in der Agenda aufgeführt. Besuche sind übers 
ganze Schuljahr willkommen. 

 

Turnhalle / Schwimmen / Bibliothek 

Kindergärteler bis 6. Klässler, welche nicht auf dem Transport-
plan aufgeführt sind, fahren mit dem 8 Uhr AFA-Bus zum Turnen 
oder Schwimmen. 
Beim Schwimmen ist der Treffpunkt für alle Kinder auf dem 
Marktplatz. Von da aus gehen wir zu Fuss zum Bad, welches 
vorher noch von einer anderen Klasse benutzt wird. 
Die Schulkinder machen manchmal noch einen Abstecher in die 
Bibliothek Frutigen, wo Bücher zur Ergänzung unserer 
„hauseigenen“ Bücherei ausgeliehen werden können. Über die 
Schule Rinderwald können diese dann bezogen werden. 

Daten Turnhalle KG - 6. Klasse IGF 

Fr, 29. Aug. 25 / Fr, 12. Sept. 25 / Fr, 24. Okt. 25 

Fr, 24. April 26 / Fr, 22. Mai 26 / Fr, 5. Juni 26 

Daten Schwimmen KG - 6. Klasse Rinderwald 

Fr, 16. Jan. 26 / Fr, 23. Jan. 26 / Fr, 30. Jan. 26 / Fr, 6. Feb. 26 

Daten Schwimmen KG - 9. Klasse Rinderwald & OS Ried 

Fr, 13. März 26 / Fr, 20. März 26 / Fr, 27. März 26 



Schulmaterial 

Das erforderliche Schulmaterial finden Sie unter 
www.schulefrutigen.ch / Rinderwald / Dokumente / Rinder-
wald Schulmaterialliste 

 

Hausaufgabenfenster (HAF) 

Wir bieten auch im kommenden Schuljahr mehrere Haus-
aufgabenfenster in den Randzeiten des Unterrichts an 
(siehe Stundenplan). Wer etwas fertigmachen möchte und / 
oder die Infrastruktur der Schule braucht, darf diese Zeit-
fenster gerne nutzen. Grundsätzlich arbeiten die Kinder im              
Hausaufgabenfenster alleine. Es sind jedoch immer Lehr-
personen als Ansprechpersonen im Schulhaus. 

Mittagstisch / Brätle 

Bis zu den Herbstferien wird am Dienstag „gebrätelt“. Von 
den Herbstferien bis Ende Mai wird jeweils am Dienstag 
von Eltern eine warme Mahlzeit zubereitet. Nachher wird 
bis Schuljahresende wieder grilliert. An den übrigen ganzen 
Schultagen essen die Kinder ihr eigenes Picknick. 

Läusekontrolle 

Wir möchten Sie darum bitten, regelmässig Läusekontrollen 
durchzuführen. Besonders nach den Ferien lohnt es sich, 
die Köpfe intensiv zu untersuchen. Bitte schicken Sie keine 
Kinder zur Schule, welche Läuse haben und melden Sie 
jeden Befall in der Schule, damit allgemein aufs Lausen 
aufmerksam gemacht werden kann. Nach den Herbstferien 
findet jeweils eine Kontrolle statt. 

Neues Logo 

Die Gemeinde Frutigen hat für die Schule Frutigen ein ein-
heitliches Logo erstellt, welches alle Schulen ab dem neuen 
Schuljahr benutzen werden. Damit Sie die News aus unse-
rer Schule erkennen, haben wir das Logo mit dem Zusatz: 
MOSAIK Rinderwald ergänzt. 
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 Musikstunden 

Hier finden Sie eine Übersicht über die Musikstunden. Wir erlauben 

uns, auf dieser Seite auch die „privaten“ Angebote aufzuführen, weil 

bei speziellen Anlässen sofort alles voneinander abhängig ist.  

 

 

 

 

Musikstunden Rinderwald & Ried (Keine Rückerstattung der Fahrkarten durch die Gemeinde) 

Tag/ Zeit Angebot Ort Lehrperson SchülerInnen 

Dienstag 
15.00 - 15.30 

Flöteln  Schule Rinderwald 
Ruth Stettler 
079 711 72 16 

Noelia 
 

Dienstag 
17.00 - 17.30 
(nach Abspra-
che) 

Flöteln  Schule Rinderwald 
 
Ruth Stettler 
 

 
Vera 
 

Dienstag 
15.15 - 15.45 

Klavier Schule Elsigbach 
Martin Hochstrasser 
079 758 98 41 

Nevio 

Donnerstag 
15.00 - 15.30 

Flöteln  Schule Ried Ruth Stettler 
Salome  
Zoe  

Donnerstag 
15.20- 15.50 

Flöteln  Schule Ried Ruth Stettler 
Ziva 
 

Donnerstag 
16.00 - 16.45 

Gitarre Schule Ried 
 
Ruth Stettler 
 

Sarina 
Ayana 
Florian 

Donnerstag 
16.45 - 17.30 
 

Gitarre Schule Ried 
 
Ruth Stettler 
 

 
Etienne 
 

Donnerstag 
16.30 - 17.00 

Geige Schule Elsigbach Martin Hochstrasser Rebekka 



  Ferienplan 2025/ 26 

Schulanfang  Mo, 11. / Di, 12.08.2025  Sportferien  Sa, 07.02. - So, 15.02.26  

Herbst  Sa, 20.09. - So, 12.10.26 Frühling  Sa, 04.04. - So, 19.04.26 

Winter    Sa, 20.12. - So, 04.01.26 Sommer Sa, 27.06. - So, 09.08.26 

 Weitere Eckdaten: 

- Turnhalle KG bis 6. Kl. IGF: freitags Aug. bis Okt. (3x), April bis Juni (3x)  

- Schwimmen KG bis 6. Kl., freitags Januar bis März 2026 / OS 3x freitags im    

März 

- Verkehrsgarten 2., 3. Kl.: Ende Februar 

- praktisches Fahrradfahren 3. oder 4. - 6. Kl. in Frutigen, Termin unklar 

- Modul Toter Winkel, 4. Kl. - Termin unklar 

- Zahnkontrolle: bis Ende Nov. abgeschlossen 

- Schularzt: Schmetterlinge bis Ende Januar abgeschlossen; 4. Kl. und 8. Kl. bis Ende 

Juni abgeschlossen 

- MFM - Projekt 5. Kl. - Zeitpunkt unklar 

- Projekt: Mein Körper gehört mir; 3. / 4. Kl. - Zeitpunkt unklar 

- Rückerstattungszettel AFA: jeweils vor den Weihnachts- und vor den Sommerferien 

abgeben 

- Anmeldungen Skirennen: Anfang Januar 

- Anmeldung Angebot der Schule, Musikstunden: Feb. / März 

- Unterlagen für Töffliprüfung beantragen (Prüfung auch für Elektrovelos obligato-

risch!): nach Weihnachtsferien 

- Elterngespräche für alle Stufen: Dez. / Jan. / Feb. 

- Schulfest-Tage: Do, 26.03. bis Sa, 28.03.2026 

- Eingabe Alpdispens: April / Mai 

- Allgemeine Dispensen: mind. vier Wochen vorher an die Schulleitung, zusätzlich Mel-

dung an Klassenlehrperson erwünscht 
  

  Ausblick  

Allen, die unsere Schule bereits verlassen haben oder 
sich Ende Schuljahr von uns verabschieden, wünschen 
wir mit diesem Spruch alles Liebe und stets die „richtige 
Zeit“ für die Zukunft!  

Sieben Schmetterlinge des Kindergartens kommen in 
die ersten Klassen der Schulen Elsigbach und Rinder-
wald. Elf neue Raupen kommen in den Kindergarten.    

Die Schule Rinderwald besteht im kommenden Schuljahr 
aus 42 Kindern. 

Wir gelten nun als Mosaik-Schule und geben nach und 
nach Einblicke in unser Schaffen. 

Zeit haben, um zu hören und zu fühlen. 
Zeit haben um zu singen und zu spielen. 

Zeit zum weinen und zum Lachen. 

Zeit zu Lieben und zum Glücklich sein. 

Zeit für ein erfülltes Leben! 



 Personelles 

 

Auf wiedersehen: 

Paloma Glunk, Heilpädagogin  

Liebe Schule Rinderwald 

Danke für die schöne Zeit bei euch! 

Ich wünsche euch alles Gute! 

 

Manuela Haller, Teilpensen-Lehrerin 

Veränderungen gehören zum Leben – und doch fällt mir dieser Abschied nicht 
leicht. 

Die Zeit an der Schule Rinderwald war für mich etwas ganz Besonderes. Ich durf-
te mit wunderbaren Kindern arbeiten, lachen, lernen und wachsen. Jedes einzelne 
von ihnen hat einen bleibenden Eindruck bei mir hinterlassen. 

Auch dem Kollegium möchte ich von Herzen danken: Für die Unterstützung im 
Alltag, den Austausch und das tolle Miteinander. Ihr seid ein grossartiges Team 
und ich habe mich stets sehr wohl gefühlt. 

Ich verlasse die Schule nicht, weil mir etwas gefehlt hat – im Gegenteil. Doch es 
ist an der Zeit, einen lang gehegten Herzenswunsch zu erfüllen: Ich übernehme 
den elterlichen Landwirtschaftsbetrieb. Dieser Schritt bedeutet für mich, Verant-
wortung zu übernehmen, meine Wurzeln weiterzuführen und eine neue Aufgabe 
anzunehmen, der ich mit viel Freude und Respekt entgegensehe. 

Ich gehe mit einem weinenden und einem lachenden Auge – dankbar für die 
schöne Zeit und gespannt auf das, was vor mir liegt. 

Vielen herzlichen Dank für alles! 

 

Claudia Minder, Ambulanter Dienst Rossfeld 

Die letzten neun Jahre war ich als schulische Heilpädagogin für den Ambulanten 
Dienst Rossfeld in verschiedenen Schulen des Kantons Bern unterwegs und habe 
körperbeeinträchtigte Kinder und Jugendliche begleitet. Auch an der Schule     
Rinderwald war ich in den letzten drei Jahren im Einsatz. Herzlichen Dank für die 
gute Zusammenarbeit, die ermutigenden Begegnungen und die bereichernden 
Unterrichtseinheiten, welche ich mit den Kindern im Kindergarten und in diesem 
Schuljahr in der Unterstufenklasse erleben durfte. 

Ich freue mich darauf, ab Sommer mit meinem künftigen Mann und seinen fünf 
Kindern in St. Gallen zu leben und dort als Traumatherapeutin auch beruflich   
einen Neustart zu wagen. 

 



Herzlich willkommen: 
 

Gaby Jüni, Heilpädagogin 
 
Ich bin Gaby Jüni. Die meisten kennen mich wohl schon. 
Seit 11 Jahren bin ich im Elsigbach als Klassenlehrerin tä-
tig. IF (integrierte Förderung) darf ich schon seit mehreren 
Jahren im Ried geben, später kam der Elsigbach dazu, so-
wie seit 2 Jahren auch die Oberstufe Rinderwald. Ich freue 
mich sehr, ab Sommer zusätzlich im Kindergarten und in 
der 1.- 4. Klasse als Heilpädagogin tätig zu sein.  
Ich wohne in Hondrich und bin 42 Jahre alt. In den Ferien 

bin ich oft im Norden unterwegs, am Liebsten mit dem Fahrrad, dem Zelt, 
einem guten Buch und einer Strickarbeit. Ich bin gerne im Wald, mache Ori-
entierungslauf und betätige mich im Schiedsrichterwesen vom Unihockey. 
Familie und Freunde sind mir sehr wichtig, Spielabende oder gemütliches 
Bräteln finde ich toll. 
 
 

 
Svenja Straub, Teilpensen-Lehrerin 
Mein Name ist Svenja Straub und ich bin 24 Jahre alt. Im 
Sommer von diesem Jahr habe ich meine Ausbildung zur 
Primarlehrerin an der PH NMS Bern abgeschlossen. Ich 
freue mich, nun an den Schulen Elsigbach, Reinisch und 
Rinderwald in den Beruf als Lehrerin zu starten. Einige der 
Kinder kennen mich sicherlich bereits durch meine Prakti-
ka oder durch Stellvertretungen während dem letzen 
Schuljahr. Aufgewachsen bin ich in Bönigen bei Interlaken 
und mittlerweile lebe ich in Hondrich im Elternhaus meiner 

Mutter. In meiner Freizeit reise ich gerne durch die Welt oder bin einfach in 
der Natur mit einem guten Buch. Ich freue mich auf ein spannendes und 
lehrreiches Schuljahr 2025/26.  
 
 

 
Giulia Karrer, Ambulanter Dienst Rossfeld 
 
Ich bin Giulia Karrer und werde ab August ein Kind aus der 
Klasse von Frau Stettler im Unterricht begleiten dürfen.   
Meine Anstellung habe ich beim ambulanten Dienst des 
Rossfeldes. Ich bin Mutter einer 1-jährigen Tochter und ge-
he in meiner Freizeit gerne in die Natur und mache gerne 
Sport. 
Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und die       
Begegnungen. 



Kontaktpersonen 25 / 26 
 
Die Kinder werden in der Schule Rinderwald durch folgende Personen            
unterrichtet, betreut und begleitet: 
 
Klassenlehrpersonen 
- Ricarda Germann, Klassenlehrerin des Kindergartens 
- Ruth Stettler, Klassenlehrerin der 1.– 4. Klasse, Teilpensum 5. - 9. Klasse,  

Standortleiterin 
- Christoph Fuchs, Klassenlehrer, 5. - 9. Klasse, Teilpensum 1. - 4. Klasse 
 

Teilpensen-Lehrpersonen, Klassenhilfe 
- Barbara Wäfler, Teilpensum 1. - 9. Klasse 
- Karin Schärz, Teilpensum 7. - 9. Klasse  
- Selina Oester, Teilpensum Kindergarten 
- Svenja Straub, Teilpensum 1. - 6. Klasse 
- Yvan Wäfler, Teilpensum 7. - 9. Klasse 
- Martin Hochstrasser, Gaby Jüni, Katrin Snijders, Sportunterricht 1. - 6. Klasse  
   in der Widi-Halle  
- Gaby Jüni, Heilpädagogik 1. - 9. Klasse 
- Giulia Karrer, Stiftung Rossfeld, 1.– 4. Klasse 
- Tessa Leopold, Klassenhilfe Kindergarten 
 

Ehrenamtliche Mitarbeiter(in) 
- Jakob Pieren, wissenschaftliche Projekte 7. - 9. Klasse 
- Lydia Hari, Bibliothek 
 

Schulleitung 
- Patrick Teutschmann 
 

Schulsozialarbeit 
- Nadja Wölfli  
 

Logopädie 
-Lisa Zimmermann 
 

Mittagsbetreuung 
- Annerös Wyssen 
- Fränzi Wäfler 
- Remo Rohrbach (OKJA Niesen) 
- Peter Kurzen (Brätle) 
- diverse Eltern als Köchinnen und Köche 
- Ruth Stettler 
 

Reinigungspersonal 
- Emmi Wäfler 
- Esther Büschlen 
 

Verkehrssicherheit / Prävention 
- Richard Tschanz  
- Anton Müller 
 

Schulzahnpflege 
- Marina Wyttenbach 
 



  Schulbus - Fahrer(innen) von Kader-Reisen und Imobersteg AG 

 
Läusekontrolle 
- Jrene Bircher 
- Helen Marmet 
- vakant 
 

Schulgotten 

- Fränzi Wäfler 
- Sandra Reichen 
- Helen Marmet 
- vakant 
- vakant 

    
Marcel Germann Hans Schärz Peter Tschabold Theophil Schmid 

    
Urs Landolt Karin Zbinden Ferdinand Jungen Gottfried Marmet 

   

  

Erich Imobersteg Tatjana Schmid Dominik Greber   



 

 

Abschlussfest am Di, 24. Juni 2025 
Programm: 

11:00 Uhr bis 18:00 Uhr  Ausstellung 

ab 11:00 Uhr    Präsentationen 9. Klasse 

ab 11:30 Uhr    Brätle / Salatbuffet 

 

Familie Zürcher lädt alle vom Rinderwald, Schulbekannt-

schaften und andere Personen aus dem Tal, die in den letzten Jahren  

Kontakt mit ihnen pflegten, herzlich zum „Zmittag“ (org. Rest. Rohrbach)  

und gemütlichen Beisammensein ein. Alle Kindergärteler und Schulkinder  

sind eingeladen und müssen kein Mittagessen mitnehmen. 

 

ab 13.30 Uhr     Verabschiedung Familie Zürcher 

 

anschliessend    Musikalische Darbietungen  

    

 

anschliessend    Kaffee und Kuchen 



 

 

 

Einfass-Nachmittag / allgem. Fragen /  

Anwendung von KLAPP 

 

Die Eltern und die Kinder sind herzlich eingeladen zu einem 
gemütlichen, freiwilligen Einfass-Nachmittag 
am Mittwoch, 13. August 2025 ab 13.00 Uhr. 
Die Kinder können uns am ersten Schultag 
mündlich mitteilen, wer  vom Angebot       
profitieren möchte und wer allenfalls  welche 
Hilfe beansprucht. Falls Sie noch Unter-

stützung bei der Anwendung der digitalen Fremdsprachen-
Lehrmittel benötigen oder Probleme mit KLAPP haben,      
helfen wir Ihnen an diesem Nachmittag gerne weiter. 

Alle Schülerinnen und Schüler werden am ersten Schultag 
einige Hefte und Bücher erhalten, welche bis am               
darauffolgenden Donnerstag eingefasst werden sollten.     
Solide Einfasspapiere oder Folien können gegen einen kleinen 
Unkostenbeitrag in der Schule bezogen werden. Achten Sie 
auf stabiles Einfasspapier und korrekt angeschriebene    
Etiketten. Bitte Klasse nicht vermerken, da die Hefte zum 
Teil über mehrere Jahre im Einsatz sind.  

Dazu freuen wir uns auch auf einen „Schwatz zum neuen 
Schuljahr“. 

 

Freundlich lädt ein: Schule Rinderwald 



———————————————————–—————— 
 

Hier finden Sie die wichtigsten Daten im Überblick: 
 

Di, 24. Juni  Abschlussfest (gemäss Inserat) 

Fr, 27. Juni  Schulschluss / Ferienbeginn 12.00 Uhr für KG bis 9. Kl. 

Mo,11. Aug.  Schulstart 1.- 9. Kl.; 07.40 Uhr 

Di, 12. Aug.  Kindergarten-Start; 08.30 Uhr 

Mi, 13. Aug.  Einfassnachmittag und Installationshilfe, Schulhaus Rw. 

Fr, 29. Aug.  Turnhalle Widi KG - 6. Kl. IGF + HPS Frutigen 

   Berufswahlnachmittag im Schulhaus Rw, 7. - 9. Kl. 

Di, 2. Sept.  Fussballt. Bäuerten in Frut. 4. - 9. Kl. / Sportt. KG - 3. Kl. IGF 

Di, 9. Sept.  Verschiebedatum Fussballturnier / Sporttag 

Fr, 12. Sept.  Turnhalle Widi KG - 6. Kl. IGF + HPS Frutigen 

   Tag des Schweizer Holzes, Brügger HTB, Frutigen, 7. - 9. Kl.  

Di, 16. Sept.  BIZ (Berufsinformations-Zentrum Thun), 7. - 9. Kl. 

Do, 18. Sept. Spissenwanderung 

Fr, 19. Sept.  Swiss Skills (Schweizer Berufsmeisterschaften), Bern, 7. - 9. Kl. 

Do, 16. Okt.  Läusekontrolle IGF 

Do, 23. Okt.  Schüler-OL  

Fr, 24. Okt.  Turnhalle Widi KG - 6. Kl. IGF + HPS Frutigen 

Mi, 29. Okt.  Papiersammlung 

Das nächste SchurⒾnfo erscheint im September 2025. 

 

Kontakt:  

Schule Rinderwald 

Rinderwaldstr. 7 

3725 Achseten  

033 673 16 14    

rinderwald@schufru.ch     

www.schulefrutigen.ch           www.spissenweg.ch 
                    


